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SDie Koiten Des ©ebäubes einichliefslich Der S)errichtung Des ‘.Bla3es finD auf 152000 9)?ark

nemnichlagt, Die Koften Des S$Denkmals mit Eannenanlage auf 50000 9)?ark.

$)ie ®enkmiiler unD Der £Brunnen auf Dem 6t.=9)?id)cieli5=Kird)plflh. Sie im 3ahre

1906 abgebrannte ®t.=93ii®aelis=Kir®e war an Der (Engliicheti ‘Blcmke unb am Kranenkamp

von alten $achmerkhäuiern umgehen, Die beim KirchenbranDe 3erftört wurDen. ‘,}iir Dieie

.Sjäufer wurDe kein @rfaß geichafien‚ iu Def; Der KirchpIa3 Der mieDeraufgebauten ©t.=9)iichaelis=

Kirche meientlich größer murDe als Der Der abgebrannten Kirche. 9iach Der C5iiDieite erhielt

er Durch Die 9ieugeftaltung Des anfchließenben 6taDtteils ein itarkes ®efälle. ®aDurch waren
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Grosse Sr. Michaelis-Kirche.    
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2lbb. 1219. ®enkmäler uni: Der $runnen auf Dem 6t.=932id;aelis=Kirchplah‚ 2ageplan.

Die 23e5iehungen Des Kirchengebäubes an Den ‘Bla3anorbnungen nicht 5um Q3efieren neränDert,

auch war Der Kirche mit Den abgebrannten QBohnhiiuiern Der 93kui3ftab genommen morDen.

£9iefe S))iängel führten 511 Der in Der leb. 1219 Dargeitellten DefonDeren ®eftaltung Des Kirche

plaßes. 59ie QInlage beruht im meientlichen Darauf, Daß ein an Der (Suche Der (Engliichen <JSIanke

unD Des Kranenkamps errichtetes ‘Baitorenhaus einen neuen 9Jiaßitab für Die Kirche abgibt

unD 5ugleich, mit Der Kirche auf gleicher .Sjöhe itehenb unD mit ihr Durch $erraiienmauern unD

eine %reitreppenanlage an einem einheitlichen Q3aumerke nerbunDen, Den Göchmerpunkt Der gungen

‘llnlage verlegt unD iie in richtige Q3e5iehung an Den %anbungen Des ‘Bla3e5 bringt. SDieie

“lilaganluge bot ®elegenheit 5'ur ‘Zlnbringung eines %runnens in Der Qihorachie Der Kirche unD

5ur ‘llufitellung eines ®enkmals für 53uther unD fiir ©onnin.


